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Die schönste Landschaft 
der Welt 

Unter diesem Titel lädt das 
Kulturreferat am 29. März zu 
einem Konzert mit internationaler 
Starbesetzung ins Schloss.

Amtliches Ergebnis der 
Gemeinderatswahlen 

Am 26. Jänner 2025 haben die 
Gemeindebürgerinnen und -bürger 
mit ihrer Stimme einen neuen 
Gemeinderat gewählt.
.

Neues Kommando für 
FF St. Peter in der Au 
 
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung am 6. Jänner 
wählten die KameradInnen ein 
neues Kommando.  

PETRUS Award für 
Gerhard Dorfer 

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurde Gerhard 
Dorfer für sein außergewöhnliches ehrenamtliches 

Engagement in St. Peter in der Au ausgezeichnet.
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Sehr geehrte Gemeindebürgerin! 
Sehr geehrter Gemeindebürger! 
Liebe Jugendliche! 
 
Hoffentlich sind Sie gut ins neue Jahr 2025 gestartet. Mit dem Neujahrskonzert der 
beiden Brüder Peter und Stefan Dorfmayr und den Wiener Streichersolisten konnten 
wir gleich zum Jahresbeginn einen kulturellen Höhepunkt in der voll besetzten Carl 
Zeller-Halle nach St. Peter in der Au bringen.

Daneben stand der Jänner aus Gemeindesicht ganz im Zeichen der Gemeinderats-
wahlen am 26. Jänner. Die 29 Gemeinderatsmandate verteilen sich nunmehr wie 
folgt: 19 TEAM St. Peter/Au, 5 FPÖ, 3 GRÜNE, 2 SPÖ. Mein Dank gilt einerseits all 
jenen, die aktiv zur Durchführung dieser Wahl beigetragen haben. Andererseits danke 
ich allen Wahlberechtigten, die mit ihrer Stimmabgabe aktiv mitentschieden haben. 
Erst nach Redaktionsschluss wird der Gemeinderat am 24. Februar zu seiner 
konstituierenden Sitzung zusammentreten, bei welcher neben Bürgermeister und 
Vizebürgermeister auch die geschäftsführenden Gemeinderäte, Ortsvorsteher sowie 
sämtliche Gemeinderatsausschüsse gewählt werden.

Daran anknüpfend heißt es wieder fünf Jahre intensiv für die Menschen in St. Peter 
in der Au zu arbeiten und die bevorstehenden Projekte bestmöglich umzusetzen. 
Dabei denke ich vor allem an den offenen Planerwettbewerb, der heuer die Grundlage 
liefern soll für ein Nachnutzungsprojekt der alten Feuerwehr im Markt im kommenden 
Jahr als Bildungs- und MusikCAMPUS. Hier werden dann Musikschule, Musikverein 
und Bibliothek ein zeitgemäßes Zuhause finden und sowohl den Schulstandort als 
auch das Ortszentrum als Treffpunkt für alle noch weiter aufwerten. Ein anderes 
anstehendes Projekt ist die Erneuerung der desolaten Containeranlage am Sport-
platz von Kürnberg zu einer echten Heimstätte für die Sportunion Kürnberg. Auch 
in St. Michael soll die Außenfläche des Kindergartens vergrößert und erneuert 
werden, beim Feuerwehrhaus in St. Michael und Hochstraß werden Erweiterungen 
gewünscht. Weiters wird gemeinsam mit der ÖBB in St. Johann eine Park & Ride 
Anlage mit zusätzlichen Stellplätzen geschaffen werden. Natürlich gilt es auch den 
bereits begonnen Ausbau des Glasfasernetzes im ländlichen Raum fortzuführen und 
fertigzustellen. Ebenso auch die Planung und Errichtung einer Wasserversorgung 
im ländlichen Raum im Rahmen einer genossenschaftlichen Lösung. Die Liste der 
Projektideen und Vorhaben ließe sich noch weiter fortsetzen. Allerdings muss man 
vor den aktuellen wirtschaftlichen Voraussetzungen in Erinnerung rufen, dass natür-
lich auch die finanziellen Rahmenbedingungen berücksichtig werden müssen und 
nur Schritt für Schritt vorgegangen werden kann und nicht alles auf einmal möglich 
ist. Weiters sind davon abgesehen zahlreiche Initiativen wie Gesunde Gemeinde, 
demenzkompetentes Bürgerservice, Jugendpartnergemeinde, Familienfreundliche 
Gemeinde oder die Teilnahme am Umwelt- und Energiezertifizierungsprogramm 
„e5“ fortzuführen, was viel Einsatz, Zeit und Engagement aller Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte erfordern wird. Sie sehen also, die Visionen und Aufgaben liegen parat 
und ich lade alle im Gemeinderat Vertretenen dazu ein mitzuarbeiten.

Abschließend möchte ich auf ein Projekt hinweisen, das seit mehr als einem Jahr er-
arbeitet wird und nunmehr unmittelbar vor Fertigstellung ist. Der rund 115km lange 
Herz-Mostviertel-Rundwanderweg durch die 7 Gemeinden der Kleinregion wird Mit-
te März eröffnet werden. Als zusätzliches Highlight wird im Rahmen der Eröffnung 
am 29. März ein einzigartiges musikalisches Erlebnis in St. Peter in der Au zu sehen 
sein. Starpianistin Dorothy Khadem-Missagh wird zu Bildern von Starfotograf Lois 
Lammerhuber musizieren und Schriftstellerin Evelyn Schlag Texte vortragen. Dazu 
lade ich bereits jetzt recht herzlich ein.
Ich wünsche Ihnen allen einen angenehmen März und guten Start in den Frühling! 

Liebe Grüße, ihr Bürgermeister

Johannes Heuras
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Ferialpraktikant 
für Bauhof gesucht

Die Marktgemeinde  
St. Peter in der Au sucht einen Fe-
rialpraktikanten (w,m,d) im Bauhof  

für den Monat Juli. 

Tätigkeiten:  
Mithilfe bei Grünraumpflege,  

Freibad-Kassadienst, etc.

Bewerbungen senden Sie bitte 
an Amtsleiterin Melanie Kaindl, 

melanie.kaindl@stpeterau.at

 

Achtung!
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St. Peter/Au hat gewählt
Am 26. Jänner 2025 haben die Ge-
meindebürgerinnen und -bürger mit 
ihrer Stimme einen neuen Gemeinderat 
gewählt.

Am 26. Jänner 2025 waren in St. Peter 
in der Au insgesamt 4167 Menschen 
aufgerufen, ihre Vertretung in der Ge-
meinde zu wählen. Mit 3136 abgegebe-
nen Stimmen lag die Wahlbeteiligung 
bei 75,26%. In insgesamt 8 Wahlspren-

gel sorgten rund 70 Personen für einen 
reibungslosen Ablauf der Wahl.  
Erstmals waren bei dieser Wahl vier 
wahlwerbende Listen angetreten und 
auch in den Gemeinderat eingezogen. 
Das TEAM St. Peter/Au – Bürgermeis-
ter Johannes Heuras mit 62,07% wird 
zukünftig 19 der insgesamt 29 Man-
date im Gemeinderat erhalten. Den 
zweiten Platz erreichte die Freiheitliche 
Partei mit 18,59% bzw. 5 Mandaten. 

Die Sozialdemokratische Partei kam 
auf 9,36% und 2 Mandate und erstmals 
im Gemeinderat vertreten sind die Grü-
nen mit 9,97% und 3 Mandaten. 
Das Vorzugstimmenrennen konnte 
Bgm. Johannes Heuras mit 950 Nen-
nungen klar für sich entscheiden. In 
weiterer Folge folgten auf Platz 2 Alois 
Seirlehner (312), 3. Johann Egger-Rich-
ter (217), 4. Hermann Stockinger (215), 
5. Josef Streißlberger (175).

Bürgermeister 
Johannes 
Heuras und die 
Fraktionsvorsitzenden 
Gerhard Schaupp (Grüne), 
Johann Egger-Richter 
(FPÖ), Hermann Stockinger 
(ÖVP) und Reinhard Leeb 
(SPÖ). Foto: Penzendorfer

Aus der 
Gemeinde



 

4  

ST. PETER IN DER AU informiert

Glanzvoller Neujahrsempfang

Glasfasernetzes und der Trinkwasser-
versorgung sowie die Planung eines 
neuen Campus für Bildung und Musik 
zählen zu den priorisierten Projekten. 
Dazu soll ein Architektenwettbewerb 
gestartet werden. Eine Interviewrun-
de mit Manfred Gmainer und Bettina 
Holzer unterstrich die Bedeutung 
dieser Vorhaben. Beide berichteten 
von den aktuellen Herausforderungen 
bei der Versorgung und äußerten ihre 
Freude über die geplanten Verbesse-
rungen, die einen großen Unterschied 
für die Lebensqualität in der Gemeinde 
machen werden.

Ein besonderes Highlight war die 
Verleihung der Urkunden an die Unter-
stützer des Ferienprogramms 2024. 
Bürgermeister Heuras sprach seinen 
Dank an alle Beteiligten aus, die durch 
ihr Engagement maßgeblich zum Er-
folg beigetragen hatten und rund 350 
Kindern wieder abwechslungsreiche 
Sommerferien geboten hatten.

Zukunftsprojekte im Fokus

Mit Blick auf 2025 präsentierte der 
Bürgermeister die zentralen Vorhaben 
der Marktgemeinde. Der Ausbau des 

Der diesjährige Neujahrsempfang der 
Marktgemeinde St. Peter in der Au im 
Schloss stand ganz im Zeichen des 
Miteinanders. Für sein umfassendes 
Wirken wurde Gerhard Dorfer mit dem 
„Petrus Award“ ausgezeichnet.

Am Donnerstag, 16. Januar 2025, fand 
im stimmungsvollen Ambiente des 
Schlosses der traditionelle Neujahrs-
empfang der Marktgemeinde St. Peter 
in der Au statt. Zahlreiche Besucher, 
darunter Vertreter aus Vereinen, Wirt-
schaft und Gesellschaft, die Petrus-
Preisträger der vergangenen Jahre so-
wie neu zugezogene Bürgerinnen und 
Bürger, waren der Einladung gefolgt, 
um gemeinsam auf das vergangene 
Jahr zurückzublicken und auf das 
Neue anzustoßen. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte ein Ensemble 
der Johannser Dorfmusik, das den 
Abend stimmungsvoll begleitete.

Bürgermeister Johannes Heuras führ-
te durch den Abend und hob dabei be-
sonders das Verbindende hervor, das 
2024 geprägt hatte. Durch das gute 
Miteinander zwischen allen Fraktionen 
im Gemeinderat konnte wieder einiges 
auf den Weg gebracht werden. Ein 
kurzer Film zeigte eindrucksvoll, wie 
viele Veranstaltungen und Projekte 
dank des Zusammenhalts in der Ge-
meinde erfolgreich umgesetzt werden 
konnten.

Bürgermeister Johannes Heuras und Laudator Altbürgermeister Johann 
Heuras überreichten die „PETRUS“-Skulptur an den diesjährigen Preisträger 
Gerhard Dorfer.

Ein Ensemble der Johannser Dorfmusik sorgte für die 
musikalische Umrahmung des Abends.

Mit köstlichen Brötchen und Mehlspeisen verwöhnten die 
Bäuerinnen die Gäste.
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Höhepunkt: Verleihung des Petrus 
Award

Der Abend gipfelte in der Verleihung 
des „Petrus Award“, der seit 2017 für 
besondere Verdienste in der Gemeinde 
vergeben wird. Die kunstvoll gestaltete 
Glasskulptur – hervorgegangen aus 
einem Schülerprojekt, umgesetzt von 
Franz J. Rittmannsberger und gefertigt 
in Murano/Venedig – wurde in diesem 
Jahr an Gerhard Dorfer verliehen. 
Der vielseitig engagierte Preisträger 
wurde für seine zahlreichen Initiativen 
ausgezeichnet, darunter die Gründung 
der Jungschar in St. Johann, der Dorf-
erneuerung „St. Johann Aktiv“, des 

Bürgermeister Johannes Heuras bedankte sich bei allen Vereinen, Organisationen und Firmen aus St. Peter in der Au, die 
einen Beitrag zum Gelingen des Ferienprogramms 2024 geleistet hatten. Weitere Fotos: www.stpeterau.at/galerien

Chors „querfödein“ und der Johann-
ser Dorfmusik, die mittlerweile ein 
kulturelles Aushängeschild des Ortes 
ist. Altbürgermeister Johann Heuras 
würdigte in seiner Laudatio Dorfers 
außergewöhnliche Leistungen, die 
nachhaltig das Leben in St. Johann 
geprägt haben.

Sichtlich gerührt nahm Gerhard Dorfer 
den Preis entgegen und betonte, dass 
er die Erfolge nicht alleine erreicht 
habe: „Ich war der Motor, aber ohne 
die vielen Menschen, die mitgeholfen 
haben, wäre nichts davon möglich ge-
wesen.“ Besonderes Herzblut habe er 
in die Gründung der Johannser Dorf-

musik gelegt, die für ihn ein Herzens-
projekt war. Letztlich sei es sein Herz 
gewesen, das ihm aufzeigte, kürzer zu 
treten. Mit Dankbarkeit wandte sich 
Dorfer an seine Frau Angela, die er 
liebevoll als seinen „Engel“ bezeichne-
te. „Sie unterstützt und schützt mich in 
allem, was ich tue“, sagte er.

Den Abschluss des gelungenen 
Abends bildete ein gemütliches Bei-
sammensein, bei dem die Bäuerinnen 
von St. Peter in der Au mit köstlichen 
Brötchen und Mehlspeisen sowie die 
Gemeindebediensteten mit Getränken 
für das leibliche Wohl der zahlreichen 
Gäste sorgten.

In einer Podiumsrunde erzählten Manfred Gmainer und 
Bettina Holzer über die Wichtigkeit einer schnellen Inter-
net- und guten Trinkwasserversorgung.

Auch neu zugezogene Bürgerinnen und Bürger waren 
zum Neujahrsempfang geladen und konnten Kontakte 
mit Vereinen knüpfen.
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Geburten- und Sterbestatistik
Zeitraum Geburten Todesfälle

gesamt männlich weiblich gesamt männlich weiblich
2015 67 39 28 54 20 34

2016 68 37 31 63 19 44

2017 64 33 31 76 20 56

2018 53 21 32 72 28 44

2019 60 31 29 70 28 44

2020 47 27 20 98 37 61

2021 57 32 25 77 35 42

2022 47 20 27 88 36 52

2023 47 24 23 69 21 48

2024 50 28 22 97 32 65

Einwohnerstatistik
Zeitraum Einwohner gesamt männlich Einwohner weiblich

Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz

2015 5111 439 2535 191 2576 248
2016 5156 444 2564 182 2592 262

2017 5127 425 2555 183 2572 242

2018 5200 438 2586 192 2614 242

2019 5197 431 2574 202 2623 229

2020 5165 474 2555 224 2610 250

2021 5181 513 2558 243 2623 270

2022 5145 544 2541 252 2604 292

2023 5136 526 2544 254 2592 272

2024 5135 534 2541 251 2594 283

Einwohnerstatistik der Katastralgemeinden (Stichtag 31.12.2024)
Katastralgem. gesamt männlich weiblich Österreich. 

Staatsbürger
sonstige 
Staatsbürger 

HWS NWS Haushalte

Markt 2245 1074 1171 2097 148 1993 252 875
Dorf 807 400 407 7760 47 739 68 248
Kürnberg 935 460 475 910 25 865 70 296
Hohenreith 182 87 95 179 3 166 16 49
St. Johann 604 307 297 570 34 556 48 198
St. Michael 896 464 432 857 39 816 80 274

Einwohnerstatistik 2024
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Jagdpacht - 2. Kundmachung  
Der Jagdpachtverteilungsplan für die Jagdgenossenschaften St. Peter/Au, St. Michael/Bruckbach, St. Johann/
Engstetten, Kürnberg und Hohenreith liegt in der Zeit von 03. bis 17. März 2025 während der Amtsstunden in der 
Gemeindekanzlei (Buchhaltung) zur öffentlichen Einsichtnahme auf.  
 
Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile sind in diesem Zeitraum schriftlich beim Obmann des 
Jagdausschusses einzubringen. 
Sollte im Jahr 2024 ein Besitzwechsel, Flächenänderung (Kauf, Verkauf) oder eine Änderung Ihrer Bankdaten (IBAN) 
erfolgt sein, bitten wir um Bekanntgabe in der Gemeinde-Buchhaltung (Magdalena Stocker, 07477 42111-14 oder 
buchhaltung@stpeterau.at). Die Auszahlung erfolgt mittels Banküberweisung auf das von Ihnen angegebene Bankkonto.

Gemeinde fördert umweltfreundliche Mobilität
Das „Schnupperticket“ ist eine Erfolgs-
geschichte! Auch heuer wird das An-
gebot für GemeindebürgerInnen, das 
auf Initiative von Umweltgemeinderat 
Andreas Gruber und Bürgermeister 
Johannes Heuras im Jahr 2017 ein-
geführt wurde, fortgesetzt.

Das Angebot, ein Schnupperticket für 
den öffentlichen Verkehr zu nutzen, 
erfreut sich seit seiner Einführung im 
Oktober 2017 ungebrochener Beliebt-
heit und zeigt eindrucksvoll, wie gut es 
angenommen wird.

Das sogenannte VOR-Schnupperticket 
ist eine Jahreskarte des Verkehrsver-
bundes Ost-Region (VOR), die exklusiv 
für Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger zur Verfügung steht. Dieses 
Ticket kann tageweise kostenlos am 
Gemeindeamt entliehen werden und 
ermöglicht die uneingeschränkte Nut-
zung aller öffentlichen Verkehrsmittel 
in Niederösterreich, Wien und dem Bur-
genland. Es bietet also eine perfekte 
Gelegenheit, die Vorzüge des öffentli-
chen Verkehrs zu erleben – sei es zum 
Beispiel für einen Ausflug in die Stadt 
oder einen Besuch bei Freunden. Zu 
beachten ist, dass eine Fahrradmitnah-
me nicht inkludiert ist. 

Die Reservierung der beiden vorhande-
nen Schnuppertickets ist einfach:  
Telefonisch unter 07477/42111-0, 

direkt am Gemeindeamt oder online 
unter www.stpeterau.at – dafür ist 
eine erstmalige Registrierung je Per-
son erforderlich.  
Wichtig: Die Abholung der Tickets ist 
ausschließlich während der Amtszei-
ten möglich. 

Weiters ist folgendes zu beachten: 
Jede/r Gemeindebürger/in kann die-
ses Angebot bis zu fünfmal pro Jahr 
in Anspruch nehmen. Die Buchungs-
möglichkeit an Wochenenden und 
Feiertagen ist pro Person auf einmal 
jährlich reduziert.

Alle weiteren Details finden Sie eben-
falls auf der Gemeindehomepage.

Dieses besondere Angebot verfolgt 
gleich mehrere Ziele: Die Marktgemein-
de möchte den öffentlichen Verkehr 
noch attraktiver machen und so aktiv 
zur Reduktion von CO²-Emissionen 
beitragen. Gleichzeitig sollen Fami-
lien und Menschen mit geringerem 
Einkommen die Möglichkeit erhalten, 
kostengünstig und flexibel unterwegs 
zu sein – beispielsweise für Ausflüge, 
die sonst oft finanziell schwer realisier-
bar wären.

Umweltgemeinderat Andreas Gruber, Ortsvorsteher Hermann Stockinger und 
Bürgermeister Johannes Heuras freuen sich über die ungebrochene Beliebtheit 
des Schnupperticket-Angebots für St. Peterer GemeindebürgerInnen.
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Eintragungswoche für Volksbegehren  
Stimmberechtigt  sind Personen, die am  letzten  Tag  des  
Eintragungszeitraums  das  Wahlrecht  zum  Nationalrat  
besitzen  (österreichische  Staatsbürgerschaft,  Vollendung  
des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht), und 
zum Stichtag 24. Februar 2025 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen sind.
 
Eintragungslokal und Eintragezeiten: 
 
Gemeindeamt St. Peter/Au 
Hofgasse 6 
3352 St. Peter/Au

•     Montag, 31. März 2025 von 08.00 bis 18.00 Uhr
•     Dienstag, 1. April 2025 von 08.00 bis 16.00 Uhr
•     Mittwoch, 2. April 2025 von 08.00 bis 17.00 Uhr
•     Donnerstag, 3. April 2025 von 08.00 bis 16.00 Uhr
•     Freitag, 4. April 2025 von 08.00 bis 16.00 Uhr
•     Montag, 7. April 2025 von 08.00 bis 20.00 Uhr 

Ein Identitätsnachweis (z.B. Reisepass, Führerschein,  
Personalausweis) ist erforderlich.

Die Volksbegehren

• ORF-Haushaltsabgabe NEIN 

• Autovolksbegehren: Kosten runter!

• Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!

können im Eintragungszeitraum vom 31. März bis 7. April 
2025 unterschrieben werden. Zu diesen Volksbegehren 
wurden Einleitungsanträge gestellt, denen stattgegeben 
wurde. Dem Einleitungsantrag für das Volksbegehren „Für 
ein Bundes-Jagdgesetz“ wurde nicht stattgegeben.

 
In der Zeit vom 31. März bis einschließlich 7. April 2025 
können diese Volksbegehren in allen Gemeinden unabhän-
gig vom Hauptwohnsitz der Stimmberechtigten unterschrie-
ben werden.  Auch online auf der Homepage www.oester-
reich.gv.at ist die Unterstützung mittels ID-Austria möglich. 
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„Die schönste Landschaft der Welt“
Im März wird der neue Rundwander-
weg der Kleinregion Herz des Most-
viertels eröffnet. In diesem Rahmen 
lädt das Kulturreferat der Marktge-
meinde St. Peter in der Au zu einem  
hochkarätigen Abend mit internatio-
naler Star-Besetzung am Samstag, 29. 
März, ins Schloss.

Zum Beginn der Birnbaumblüte im Her-
zen des Mostviertels feiert St. Peter 
in der Au nicht nur das Erwachen der 
Natur, sondern auch die Eröffnung des 
neuen „Herz des Mostviertels“-Rund-
wanderweges, der die Besucher durch 
die blühende Landschaft der sieben 
Herz Mostviertel-Gemeinden führt.

Das Kulturreferat St. Peter Au lädt aus 
diesem Anlass zu einem außerge-

wöhnlichen Konzert mit der internatio-
nal gefragten Pianistin und Dirigentin 
Dorothy Khadem-Missagh ein, die 
gemeinsam mit dem Minetti Quartett 
das Klavierquintett in f-Moll, op. 34 von 
Johannes Brahms zum Besten geben 
wird.

Unter dem Motto „Die schönste Land-
schaft der Welt“ wird der renommierte 
Fotograf Lois Lammerhuber das Event 
mit einer Präsentation seiner beeindru-
ckendsten Werke begleiten. Seine Fo-
tografien, die das Mostviertel in seiner 
vollen Blütenpracht und mit all seinen 
Facetten zeigen, fangen die besonde-
re Magie der Region ein. Abgerundet 
wird der Abend durch stimmungsvolle 
Gedichtbeiträge der bekannten Schrift-
stellerin Evelyn Schlag.

„Ich freue mich sehr, dass wir diese 
außergewöhnlichen Künstlerinnen und 
Künstler zu einem ganz besonderen 
Abend im Schloss begrüßen dürfen 
und lade dazu herzlich ein. Die Ver-
anstaltung verspricht ein einzigartiges 
Zusammenspiel von Musik und Kunst 
inmitten einer der schönsten Land-
schaften Österreichs und lädt dazu 
ein, die Blütezeit mit allen Sinnen zu 
erleben“, sagt Bürgermeister Johannes 
Heuras, der dieses Konzertereignis ge-
meinsam mit dem aus St. Peter stam-
menden Lois Lammerhuber initiierte.

Karten sind erhältlich am Gemeinde-
amt und bei Adeg Kaubeck in St. Peter 
in der Au sowie online unter  
www.stpeterau/veranstaltungen.

Fotograf Lois Lammerhuber, Pianistin Dorothy Khadem-Missagh (li.) mit dem Minetti Quartett sowie die Schriftstellerin 
Evelyn Schag werden am 29. März im Schloss zu Gast sein. Fotos: Hummer, Shirley Suarez, Irene Zandel, Alfred Lichtenschopf

In seinen wunder-
vollen Fotografien 
hat Lois Lammer-
huber die Schön-
heit unserer Re-
gion festgehalten, 
die er im Rahmen 
der Veranstaltung 
präsentieren wird.

Foto: Lois Lam-
merhuber
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Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2024/2025
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,- für die Heizperiode 2024/2025 zu gewähren.  
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 31. März 2025 (einlangend) beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

 
 
 

 

Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbürger-
Innen erhalten, die einen Aufwand für Heizkosten haben 
und deren monatliche Brutto-Einkünfte den jeweiligen 
Ausgleichzulagenrichtsatz §293 ASVG nicht überschrei-
ten.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?
• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 

ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-

versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fami-
lieneinkommenden Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt. 

Mitzubringen:
• Einkommensnachweise
• Sozialversicherungsnummer
• Kontoverbindung   
 
 

Besondere Hinweise:
Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen 
budgetären Mittel gewährt. Auf die Förderung besteht kein 
Rechtsanspruch.

Sämtliche Richtlinien sowie Vorlagen für die Antragstel-
lung finden Sie als Download auf folgender Internet- 
adresse:
www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/NOe_Heizkostenzu-
schuss.html
 
Gerne erhalten Sie auch Auskunft im Bürgerservice am 
Gemeindeamt:    Frau Mayrhofer, 07477/42111-11 
                Frau Radl, 07477/42111-10 
   Frau Wimmer, 07477/42111-13

Wahlen in der Landwirtschafts- und 
Bezirksbauernkammer 

 
Infos zur 
LK-Wahl
am 9.3.

Die Wahllokale sind:

Sprengel 1 (Markt und Dorf St. Peter/Au):  
Gasthaus Krifter, Hofgasse 15 
 
Sprengel 2 (St. Johann/Engstetten):  
Volksschule St. Johann, St. Johann 123

Sprengel 3 (St. Michael/Bruckbach):  
Gemeindehaus St. Michael 4

Sprengel 4 (Kürnberg und Hohenreith):  
Volksschule Kürnberg 10

Die Wahlzeiten sind in allen Sprengeln von 08:00 bis 
12:00 Uhr.

Die Landwirtschaftskammern sind die gesetzlichen Interes-
sensvertretungen der NÖ Land- und Forstwirtschaft.

Landwirtschaftskammern in Niederösterreich bestehen aus 
der NÖ Landwirtschaftskammer und 21 Bezirksbauernkam-
mern. Die Mitglieder der Vollversammlungen werden alle 5 
Jahre neu gewählt, wobei die Durchführung der Wahlen von 
den örtlichen Gemeinden organisiert wird. 

Die diesjährigen Wahlen in den Landwirtschaftskammern 
finden am 09. März 2025 statt. Als Stichtag wurde der 11. 
November 2025 festgesetzt. Wählerverzeichnisse waren in 
der Zeit vom 02. bis einschließlich 06. Dezember 2024 in 
öffentlicher Auflage. 

Wahlberechtigt ist gemäß § 4 Abs. 1 Z 1 NÖ Landwirt-
schaftskammergesetz, wer Eigentümerin oder Eigentümer 
land- und forstwirtschaftlich genutzter in NÖ gelegener 
Grundstücke im Mindestausmaß von einem Hektar ist.



 
März 2025 • Nr. 394

11  

Walzerklänge und Meisterwerke: Neujahrskonzert 
mit Tradition und Virtuosität

In der Carl Zeller-Halle St. Peter in der 
Au wurde das neue Jahr musikalisch 
glanzvoll begrüßt: Mozart, Strauss und 
meisterhafte Solodarbietungen der 
Brüder Peter und Stefan Dorfmayr und 
der Wiener Streichersolisten entführ-
ten das Publikum in eine Welt voller 
Klangschönheit.

Das Neujahrskonzert 2025 fand am 6. 
Jänner in der festlich geschmückten 
Carl-Zeller-Halle in St. Peter in der Au, 
veranstaltet vom Kulturreferat rund 
um Leiterin Susanne Pfaffeneder und 
Organisator Peter Dorfmayr, vor aus-
verkauftem Haus statt. Dem Publikum 
wurde ein außergewöhnlicher musikali-
scher Abend mit den „Wiener Streicher-
solisten“ geboten, der sowohl Tradition 
als auch Virtuosität eindrucksvoll 
vereinte.

Bereits vor Konzertbeginn sorgte ein 
Bläserensemble mit einer eigens von 
Peter Dorfmayr komponierten Fanfare 
für einen besonderen Auftakt. Von der 
Galerie aus begrüßte das Ensemble die 
Gäste und schuf eine feierliche Atmo-
sphäre, die Lust auf die kommenden 
musikalischen Highlights machte.

Der erste Teil des Konzerts war dem 
Musikgenie Wolfgang Amadeus 
Mozart gewidmet. Die Brüder Stefan 
und Peter Dorfmayr beeindruckten 
das Publikum mit herausragenden 
Solodarbietungen. Peter Dorfmayr 
glänzte mit dem Konzert für Horn und 
Orchester, während Stefan Dorfmayr 
mit dem Klarinettenkonzert musikali-
sche Perfektion und emotionale Tiefe 
bewies. Die klangliche Vielfalt und das 
technische Können der beiden Musiker 
begeisterten das Publikum und wurden 
mit langanhaltendem Applaus belohnt.

Zweiter Konzertteil: Strauss 
und Wiener Charme

Nach der Pause stand Johann Strauss 
im Mittelpunkt, dessen 200. Geburts-
tag in diesem Jahr gebührend gefeiert 
wird. Peter Dorfmayr, selbst Solohor-
nist bei den Wiener Symphonikern, 
stellte eine Auswahl von Walzern und 
Polkas zusammen, die an die glanz-
volle Musikwelt des 19. Jahrhunderts 
erinnerten. Die kammermusikalische 
Besetzung der „Wiener Streicher-
solisten“ ließ die feinen Nuancen der 
Strauss-Kompositionen besonders her-
vortreten und entführte das Publikum 
in die Tanzsäle, Theater und Salons der 
damaligen Zeit. 
 
Das Neujahrskonzert in St. Peter in der 
Au hat sich in den vergangenen Jahren 
zu einem kulturellen Höhepunkt eta-
bliert und wird immer mehr zu einem 
festen Bestandteil des lokalen Kultur-
kalenders. Die Auswahl der Stücke, die 
hohe musikalische Qualität und das 
Engagement der Veranstalter machen 
das Konzert zu einem Erlebnis, das 
weit über die Region hinausstrahlt.

Ein außergewöhnlicher Neujahrskonzert-Abend mit den „Wiener Streichersolisten“ sowie den aus St. Peter stammenden 
Solisten Peter und Stefan Dorfmayr wurde einem begeisterten Publikum am Dreikönigstag geboten.

Eine Kostprobe ihres virtuosen 
Könnens gaben Peter und Stefan 
Dorfmayr bei ihren Solo-Auftritten 
zum Besten.
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Geschichte verstehen - Zukunft gestalten
In einem spannenden Vortrag bot Hof-
rat Johann Heuras Einblicke in die he-
rausfordernde Zeit der Ersten Republik.

Am 29. Jänner lud das Katholische 
Bildungswerk in Kooperation mit dem 
Kulturreferat der Gemeinde zum dritten 
Vortragsabend der Reihe „Österreich 
im Rückspiegel“ ein. Viele Geschichts-
interessierte folgten der Einladung, 
um einem Vortrag des ehemaligen Bil-
dungsdirektors und Altbürgermeisters 
Hofrat Johann Heuras zu lauschen. 
Der begeisterte Historiker präsentierte 
das Thema „Die Erste Republik – Das 
Scheitern der jungen Demokratie“ auf 
äußerst interessante, informative und 
kurzweilige Weise.

Die rund 20 Jahre der Ersten Republik, 
geprägt von turbulenten Ereignissen 
und tiefgreifenden Herausforderun-
gen, wurden im Vortrag eindrucks-
voll beleuchtet. Heuras erklärte die 
Entstehung der Ersten Republik aus 
der Not des Ersten Weltkriegs, als die 
Menschen in einem Land ohne klar 
definierte Grenzen, ohne gefestigte Na-
men und ohne starke Führung lebten.

Er schilderte den schwierigen Weg 
einer jungen Demokratie, die von 
politischen Spannungen, wirtschaftli-
cher Instabilität und gesellschaftlichen 
Konflikten geprägt war. Themen wie 
der Austrofaschismus, der Bürgerkrieg, 
der Putsch sowie der schicksalhafte 

Einmarsch Hitlers am 12. März 1938 
wurden in einen verständlichen histori-
schen Zusammenhang gestellt, um die 
komplexen Entwicklungen dieser Zeit 
nachvollziehbar zu machen.

Der Abend bot nicht nur spannende 
Einblicke in die Geschichte der Ersten 
Republik, sondern regte auch zum 
Nachdenken über demokratische Wer-
te und ihre Bedeutung in der heutigen 
Zeit an. Die interessierte Zuhörer-
schaft zeigte sich beeindruckt von der 
fundierten Darstellung und dankte dem 
Referenten mit langanhaltendem Ap-
plaus. Im vierten Teil der Reihe am 9. 
April wird Hofrat Heuras den Zweiten 
Weltkrieg thematisieren.

Auch bei Teil drei 
der Vortragsreihe 
„Österreich im 
Rückspiegel“ war 
der Festsaal des 
Schlosses bis 
zum  letzten Platz 
gefüllt.

Mit Wachauer Weinen ließen Organisator Herbert Pauli, 
Autorin Andrea Walter und Manager Georg Bischof ge-
meinsam mit den Besuchern den Abend ausklingen.

Krimilesung im Schloss
Mit der Lesung „Marillenknödelmord“ von Fanny Svoboda, 
alias Andrea Walter, startete das Literaturjahr 2025.

Der Abend begann mit einer humorvollen Videosequenz, 
in dem Obstbauer Berti genussvoll einen Marillenknödel 
verzehrt...Gemeinsam mit Autorin Andrea Walter, die ihren 
ersten Wachau-Krimi unter dem Pseudonym Fanny Svoboda 
verfasste, tauchte das Publikum in die Welt des Horvath ein. 
Der arbeitslose Journalist und erfolglose Autor gerät in den 
Mordfall, bei dem ausgerechnet sein eigener Bruder unter 
Verdacht steht.  
Begleitet wurde die Autorin von ihrem Manager Georg Bi-
schof, mit dem sie in einer Doppelconference Anekdoten und 
Einblicke in die Entstehungsgeschichte des Buches gab.
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Theaterluft im Turnsaal

Eine Theatergruppe, die von der Wirtschaftskammer und 
der Arbeiterkammer NÖ eingeladen wurde, entführte die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe aller 
drei VS-Standorte mit der Figur „Wakany“ in eine Berufs-
Märchenwelt. Sie wurden dabei in die spannende Welt 
unterschiedlicher Berufe entführt. Durch das gekonnt 
inszenierte Programm mit Beteiligung der Schülerinnen und 
Schüler sollte das Interesse für die Berufswelt, insbesondere 
für Lehrberufe geweckt werden, daher wurden ganz viele 
Berufe vorgestellt. Schließlich durften die Kinder auch ihre 
Berufswünsche nennen. 

Klassische Musik für Kinder
Die „Kunst-&Musikgruppe“ der VS St. Peter/Au beschäftigte 
sich mehrere Wochen mit ihrer Lehrerin Anna Halbmayr mit 
dem bekannten Stück „Peter und der Wolf“. Zum Abschluss 
fuhren alle gemeinsam zur ausverkauften Vorstellung des 
Stücks nach Aschbach.

Peter und der Wolf erzählt die Geschichte von Peter, der Ente, 
vom Wolf, der die Ente frisst, vom kleinen geschickten Vogel, 
mit dessen Hilfe Peter den Wolf schließlich fängt und von den 
Jägern, die den Wolf in den Zoo bringen.

Marko Simsa und das Ketos Quintett, welches die Funktion 
des Orchesters übernimmt, führen das junge Publikum 
spielerisch an musikalische Zusammenhänge heran. Im ersten 
Teil schließen die Kinder Bekanntschaft mit den Musikern. 
Die musikalischen Motive von Peter, dem Großvater und allen 
anderen „Mitwirkenden“ geben Einblicke in die verschiedenen 
Möglichkeiten von Musikinstrumenten und die Besonderheiten 
der Soloinstrumente. Im zweiten Teil erzählt Marko Simsa die 
bekannte Geschichte zur Musik von Sergej Prokofjew.

Aus unseren Volksschulen

 

Energiegeladene Lesenacht im 
Wärmekraftwerk Theiß

Die vierten Klassen der VS St. Peter und die Kinder der dritten 
und vierten Schulstufe der VS Kürnberg durften im Jänner, 
zusammen mit ihren Lehrerinnen, eine Nacht im modernsten 
und effizientesten Wärmekraftwerk der EVN verbringen. Das 
Kraftwerk ist bis heute ein unerlässlicher Eckpfeiler der Ver-
sorgungssicherheit in Niederösterreich. Neben elektrischer 
Energie wird in Theiß auch Fernwärme für die Stadt Krems 
erzeugt. Aktuell sorgt das Kraftwerk Theiß mit 470 MW für die 
Netzstabilisierung bei kritischen Netzsituationen. Bis zu 10.000 
Interessierte besuchen das Kraftwerk Theiß jährlich.

Am Programm stand unter anderem ein Infovortrag, ein 
nächtlicher Rundgang im Kraftwerk und jede Menge Lesen. 
Ein „Highlight“ für SchülerInnen wie auch ihre Lehrerinnen war 
jedenfalls das Diskospektakel am Abend. Auch das Streicheln 
der Kraftwerkskaninchen gefiel vielen sehr. 
 

Aus den 
Schulen
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Hurra, es schneit!
Wenn es schneit, liegt eine ganz besondere Magie in der Luft. 
Der kalte Hauch des Winters hat die Bäume und Straßen in eine 
weiße Decke gehüllt, und die Schülerinnen und Schüler waren 
begeistert. Es war ein Moment der Freude, des Staunens und 
der Gemeinschaft, der die Schule in eine winterliche Zauber-
welt verwandelte. Fleißig wurden Schneemänner gebaut und 
Schneeengel gemacht. Jeder auch noch so kleine Hügel vor 
der Schule lud zum Rutschen ein – wie herrlich!

Buchstabenfest in Kürnberg
Die Schülerinnen und Schüler der 2. Schulstufe haben seit 
Schulbeginn die Schreibschrift gelernt und durften vor den 
Semesterferien ihr Können bei einem Fest unter Beweis stellen. 
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder spielerisch ihre 
Schreibschriftfertigkeiten zeigen. Ein besonderes Highlight war 
die Schreibschrift- Urkundenverleihung.

Guat is gaunga - nix is g´schehn!
Das 1. Semester ist geschafft – das feierten Schülerinnen und 
Schüler der VS St. Peter/Au und Kürnberg, indem sie mit ihren 
Lehrerinnen Eislaufen fuhren. Für einige Kinder war es das 
erste Mal, doch mit ein wenig Unterstützung hatten sie rasch 
den Dreh heraus.
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Neuigkeiten aus der NMS St. Peter/Au

Berufliche Orientierung hautnah
Im Rahmen des Faches Bildungs- und Berufsorientierung 
hatten die Schüler der 4. Klassen die Möglichkeit, an einer 
von zwei spannenden Betriebserkundungen teilzunehmen. 
Zur Auswahl standen das Ausbildungszentrum der 
voestalpine Precision Strip Böhlerwerk und die Rosenfellner 
Mühle in St. Peter in der Au.

Besuch im Ausbildungszentrum voestalpine 
Precision Strip Böhlerwerk:

Die Schüler, die sich für das Ausbildungszentrum 
entschieden, erhielten einen umfassenden Einblick in die 
verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten und die modernen 
Räumlichkeiten des Unternehmens. Sie konnten hautnah 
erleben, wie Präzisionsstahlprodukte hergestellt werden und 
welche Karrieremöglichkeiten in diesem High-Tech-Bereich 
bestehen.

Erkundung der Rosenfellner Mühle:

Die andere Gruppe besuchte die 
Rosenfellner Mühle in St. Peter in der Au. 
Hier lernten die Schüler die traditionellen 
und modernen Aspekte der Müllerei 
kennen. Sie erfuhren, wie hochwertige 
Mehlprodukte hergestellt und welche 
Ausbildungswege in diesem Betrieb 
angeboten werden.

Beide Betriebserkundungen boten 
den Schülern wertvolle Einblicke in 
die Berufswelt und halfen ihnen, ihre 
beruflichen Interessen weiterzuentwickeln.

Schwimmtage der 1. Klassen
Am 22. und 29. Jänner verbrachten die ersten Klassen ihre 
Schwimmtage im Hallenbad in Amstetten. 
Nach einem 15-minütigen Dauerschwimmen ohne Anhalten, 
eine Voraussetzung für das Schwimmabzeichen „Fahrten-
schwimmer“, waren alle gut aufgewärmt. 
Anschließend wurde intensiv an der Schwimmtechnik ge-
arbeitet, insbesondere an der richtigen Bein- und Armkoordi-
nation beim Brustschwimmen.

Das Ziel der Schwimmtage war es, die Anforderungen für 
die Schwimmabzeichen „Fahrtenschwimmer“ und/oder „All-
roundschwimmer“ zu erfüllen. Neben dem Lagenschwim-
men (Brust und Rücken) mussten die Schülerinnen und 
Schüler auch ihre Fähigkeiten beim Tauchen unter Beweis 
stellen. Dies betraf sowohl das Tief- als auch das Strecken-
tauchen.  
Einige versuchten sich bereits am Zeitschwimmen, das 
aufgrund der knappen Zeitvorgabe besonders anspruchsvoll 
ist. Der Kopfsprung hingegen stellte für viele kein Problem 
dar, hier zeigten sich einige schon als echte Profis. 
Damit bei all dem Training der Spaß nicht zu kurz kam, 
gab es immer wieder kleine Pausen. In diesen durften die 
Schülerinnen und Schüler das neue Multifunktionsbecken 
mit Strömungskanal, Massagedüsen und Nackenduschen 
nutzen. Auch die neue Rutsche erfreute sich großer Beliebt-
heit.

Am Ende des Schwimmtages blieb noch Zeit zum Entspan-
nen und Spielen. Auch wenn nach den zwei Tagen nicht 
alle Disziplinen vollständig erfüllt wurden, waren alle mit 
Motivation und Ehrgeiz dabei. Die ersten Klassen haben 
noch ausreichend Gelegenheit, ihre Schwimmabzeichen bei 
einem der nächsten Schwimmtage zu erlangen.
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Volksschüler zu Besuch beim 
Aktivtag an der Mittelschule

Im Jänner besuchten die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen der Volksschulen die Mittelschule, um im Rahmen 
des Aktivtages erste Einblicke in das Unterrichtsgeschehen 
zu gewinnen.

Mit großer Neugier nahmen die jungen Gäste an verschie-
denen Unterrichtsfächern teil. In Deutsch, Englisch und 
Mathematik stellten sie ihr Wissen unter Beweis, während 
sie in Geografie und Biologie spannende neue Themen ent-
deckten. Kreativität und musikalisches Talent zeigten sie in 
den Fächern Musik und Werken, wo sie aktiv mitgestalteten, 
und praktische Erfahrungen sammelten.

Der Aktivtag bot den Volksschülerinnen und -schülern eine 
wertvolle Gelegenheit, den Schulalltag an der Mittelschule 
kennenzulernen und sich auf den bevorstehenden Wechsel 
vorzubereiten. Mit vielen neuen Eindrücken und Erlebnissen 
verließen sie die Schule – vielleicht schon als zukünftige 
Mittelschülerinnen und -schüler.

Schifoan is des Leiwandste!
Vom 2. bis 6. Dezember 2024 fand der Schikurs der 2. 
Klassen der Mittelschule St. Peter in der Au im Schigebiet 
Amadé in Wagrain statt. Untergebracht waren die Schüle-
rinnen und Schüler mit ihren Lehrpersonen im Jugendhotel 
Oberwimm, das zahlreiche Freizeitmöglichkeiten - wie Tram-
poline und eine Turnhalle - bot. 

Bei traumhaftem Wetter und perfekten Pistenverhältnissen 
erlebten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine unver-
gessliche Zeit. Sowohl Anfänger als auch geübte Schifahrer 
konnten große Fortschritte erzielen und ihr Eigenkönnen 
verbessern. Besonders erfreulich war der sichtbare Lern-
erfolg bei den Einsteigern.

Neben dem sportlichen Programm bot die Wasserwelt 
Wagrain eine willkommene Abwechslung. Das schmack-
hafte und gesunde Essen trug ebenso zur guten Stimmung 
bei. Insgesamt war der Schikurs für alle eine erlebnisreiche 
Woche voller Spaß, sportlicher Herausforderungen und un-
vergesslicher Erinnerungen.
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Eine unvergessliche Ballnacht
Rund 2.000 Gäste feierten beim Rot-Kreuz-Ball 2025 im 
Stiftsmeierhof in Seitenstetten bis in die frühen Morgen-
stunden.

1.300 Arbeitsstunden in knapp drei Wochen. Diese un-
glaubliche Leistung erbrachten die vielen ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes St. Peter/Au auch heuer 
wieder, um den Stiftsmeierhof in Seitenstetten in die gewohn-
te Partylocation zu verwandeln. Spätestens am Ballabend 
selbst machte sich all die Mühe belohnt. Rund 2.000 Gäste, 
darunter eine Vielzahl an Ehrengästen, folgten nämlich der 
Einladung des Roten Kreuzes St. Peter/Au.  

Und diese durften sich dieses Jahr über einige Neuerungen 
auf Niederösterreichs größtem Rot-Kreuz-Ball freuen. Mit 
einer Spritzerbar sowie einer eigenen Kaffeestube konnte 
den Besuchern eine noch größere Auswahl geboten werden. 
Für die nötige Stimmung im Ballsaal sorgte die Coverband 
„StandUP“.  
Als absolutes Highlight entpuppte sich aber ein weiteres Mal 
die Mitternachtseinlage, die die riesige Hofbar zum Beben 
brachte. „Wir sind stolz auf unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, ohne deren Hilfe eine Veranstaltung in diesem 
Format nicht möglich wäre“, resümierte das fünfköpfige Ball-
komitee des Roten Kreuzes St. Peter/Au.

Die Blaulicht-Bar war wieder der Hotspot des Abends. 
Fotos: Josef Penzendorfer

Das Ballkomitee durfte sich über eine erfolgreiche Ball-
nacht freuen.

Mit einem Büchergeschenk überraschten die Bäuerinnen aus St. Michael die Kindergartenkinder.

Geschenke für kleine Bücherwürmer
Eine besondere Freude machten die Bäuerinnen kurz vor 
Weihnachten den Kindergartenkindern von St. Michael.

Mit sieben liebevoll ausgewählten Bücher aus dem Verlag 
„Unsichtbare Wunder“ im Gepäck besuchten die Bäuerinnen 
aus St. Michael die Kindergartenkinder. Mit fantasievollen 

Titeln wie „Party im Kuhfladen“ und „Wasserlachen“ laden die 
Bücher dazu ein, die kleinen Wunder der Natur mit neugieri-
gen Augen zu entdecken. 
Die Übergabe fand im Rahmen einer kleinen Adventfeier statt. 
Die Erzieherinnen und Kinder nahmen die Bücher dankend ent-
gegen, und schon bald wurde gemeinsam hineingeschmökert.
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FF St. Peter wählte neues Kommando
Am 6. Jänner 2025 fand die alljähr-
liche Jahreshauptversammlung der FF 
St. Peter in der Au statt. Der Inhalt der 
Versammlung war aber alles andere 
als alljährlich.

Es handelte sich nämlich um die letzte 
Jahreshauptversammlung vom Kom-
mando rund um Kommandant Philipp 
Deinhofer. Aus privaten und beruf-
lichen Gründen haben Kommandant 
Philipp Deinhofer, Kommandant-Stv. 
Christoph Kammerhofer, Leiter des 
Verwaltungsdienstes Stefan Kron-
steiner und Stellvertretender Leiter des 
Verwaltungsdienstes Martin Gruber 
bereits im September angekündigt, 
dass sie ihre Funktionen mit 6. Jänner 
zurücklegen werden.

Philipp Deinhofer übernahm 2012 das 
Kommando, Christoph Kammerhofer 
wurde 2016 sein Stellvertreter, Stefan 
Kronsteiner übernahm bereits 2011 die 
Verwaltung und Martin Gruber unter-
stützt ihn seit 2019.

Seither hat Philipp Deinhofer mit 
seinem Kommando zahlreiche Meilen-
steine für die FF St. Peter/Au erreicht: 
Vom Ankauf neuer Helme und neuer 
Uniformen, über die Beschaffung 

neuer Atemschutz-Geräte bis hin zur 
Anschaffung des neuen Hilfeleistungs-
fahrzeuges 3 und zu guter Letzt natür-
lich den Abschluss des Jahrhundert-
projekts Feuerwehrhaus neu. 

„Auf, auf in neue Zeiten“

Außerdem wurde in den letzten Jahren 
das Feuerwehrfest erfolgreich weiter-
entwickelt. In seiner Rede, die unter 
dem Titel „Auf, auf in neue Zeiten“ 
stand, dankte er vor allem den Kamera-
dinnen und Kameraden für die Tatkraft 
und den Verzicht, vor allem in den 
letzten Jahren während des Neubaus. 
Zudem dankte er den VertreterInnen 
der Gemeinde für die konstruktive 
Zusammenarbeit. Ganz besonders 
bedanke er sich bei seinen Komman-
do-Kollegen. Es sei ein riesiges Glück 
gewesen, mit ihnen gemeinsam zu 
arbeiten. Es sei für ihn eine fordernde, 
aber schöne Zeit gewesen. Dem neuen 
Kommando wünscht Philipp Deinhofer 
alles, alles Gute und er freue sich, dass 
sich neue Leute gefunden hätten, die 
bereit sind, Verantwortung zu überneh-
men und dass eine so ruhige, konstruk-
tive Übergabe möglich war – das sei 
keine Selbstverständlichkeit.

Nach dem offiziellen Zurücklegen der 
Funktion wurde die Wahl des neuen 
Kommandanten durchgeführt. 

Der 30-jährige Bauleiter Ralph Ludwig 
wurde zum neuen Kommandanten 
gewählt. Er war zuletzt als Ausbilder 
für die Aus- und Weiterbildung der 
KameradInnen zuständig. Zu seinem 
Stellvertreter wurde der Polizist Mar-
kus Brandstetter gewählt. Die Leitung 
des Verwaltungdienstes wird Evelyn 
Pöttschacher übernehmen, ihr Stell-
vertreter wird Bernhard Bräu. Evelyn 
Pöttschacher übergibt aufgrund der 
neuen Aufgabe die Leitung der Jugend-
feuerwehr an Michael Schoder. 
Angelobt als aktive Mitglieder wurden 
Christoph Fehringer, Manuel Schoder 
und Ylvie Kristin Pöttschacher. An-
schließend wurden zahlreiche Mit-
glieder für ihre Verdienste geehrt bzw. 
befördert.

Feuerwehr- und Sicherheitsreferent 
Johannes Tanzer sowie Bürgermeis-
ter Johannes Heuras bedankten sich 
herzlich bei den KameradInnen der 
FF St. Peter/Au für ihr Engagement. 
Insbesondere aber dem scheidenden 
Kommando für ihre Dienste für die 
Gemeinde. 

Eine neue Ära brach am 6. Jänner mit der Jahreshauptversammlung der FF St. Peter in der Au an. V.l. Bürgermeister Jo-
hannes Heuras, Leiterin des Verwaltungsdienstes Evelyn Pöttschacher, Stv. Verwalter Bernhard Bräu, Kommandant Ralph 
Ludwig, Kommandant-Stv. Markus Brandstetter sowie das scheidende Kommando mit ehem. Kdt. Philipp Deinhofer, ehem. 
Verwalterstellvertreter Martin Gruber, ehem. Kdt.-Stellvertreter Christoph Kammerhofer und ehem. Verwalter Stefan Kron-
steiner sowie Feuerwehrreferent Johannes Tanzer. Das neue Kommando bittet um weiterhin gute Zusammenarbeit mit der  
Bevölkerung und allen Vereinen. Vorrangig ist die Werbung neuer Mitglieder. Foto: FF
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Christbaum-Sammeln hat Tradition

Seit einigen Jahren bietet die Land-
jugend St. Peter in der Au im Markt win 
Christbaum-Abholservice an, das sehr 
gut angenommen wird.

Am 10. Jänner um 13:00 Uhr startete 
wieder das traditionelle Christbaum-
einsammeln der Landjugend – ein 
besonderes Service, das die Jugend-
lichen seit mehreren Jahren für die 
Bewohnerinnen und Bewohner des 
Marktes anbieten.  
 
Drei Traktoren machten sich auf den 
Weg, um entlang von drei festgelegten 
Routen die ausgedienten Christbäume 
einzusammeln. Die Bäume wurden 

anschließend gelagert und werden für 
das Peterlfeuer im Juni wiederverwen-
det – eine nachhaltige und sinnvolle 
Weiterverwertung.

„Dieses Jahr hat es uns besonders 
gefreut, dass unser Herr Bürgermeis-
ter tatkräftig mitgeholfen hat“, erzählt 
Sophie Ratzberger, Leiterin der Land-
jugend. 

Der Einsatz wird Jahr für Jahr mit viel 
Lob und sehr positivem Feedback aus 
der Gemeinde belohnt. Die Bewoh-
ner schätzen den Service, der nicht 
nur Arbeit abnimmt, sondern auch 
eine Möglichkeit bietet, sich umwelt-

freundlich und unkompliziert von den 
Bäumen zu trennen.

Nach getaner Arbeit wurden die flei-
ßigen Helferinnen und Helfer von der 
Gemeinde ins Gasthaus Ellinger ein-
geladen, wo sie den erfolgreichen Tag 
bei gutem Essen und einer geselligen 
Runde ausklingen ließen.

Das Christbaumeinsammeln zeigt 
eindrucksvoll, wie die Landjugend 
mit ihrem Engagement nicht nur die 
Traditionen des Ortes pflegt, sondern 
auch den Zusammenhalt zwischen 
den Generationen und in der Gemeinde 
stärkt.

In drei Routen sammelten die Mitglieder der Landjugend St. Peter in der Au die abgelegten Christbäume im Markt ein. 
Beim kommenden Peterlfeuer im Juni bekommen sie einen zweiten Einsatz. 

Landwirtschaftliche  
Grünfläche  

in 3354 Weistrach,  
Plattenberg zu verpachten  

Infolge Pensionierung verpachten wir  
ab 2026 rd. 13 ha. landwirtschaftliche 

Grünfläche und 4,5 ha. Weide  
mit sicherer Wasserquelle.

Kontakt: 0664/73349919 
(Ernst Gruber-Fellner)

Kurz & 
bündig

Privatverkauf: 
 Maisonette-Wohnung in St. Peter in der Au  

Wohnfläche: 91 m², 4 Zimmer

• Ausstattung:   2 Balkone 
             Tiefgaragenplatz & Kellerabteil  
                            Gemeinschaftsgarten, Fahrradraum 
                 Fußbodenheizung, Kachelofen,  
             Kaminanschluss, Einbauküche, 
             Bad mit Dusche & Wanne, separates WC 

• Kontakt: 0681 2040 4732 Bezahlte Anzeige Bezahlte Anzeige
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www.sob-steyr.at

09. 04. 2025
10:00 -
15:00 UHR

Bewerbungen sind laufend möglich.
Infos unter: 0 72 52 / 70 209 - 0

Leopold-Werndl-Str. 7
4400 Steyr

Starte jetzt deine Ausbildung mit Zukunft!

FACH-SOZIALBETREUUNG
BEHINDERTENARBEIT
ALTENARBEIT

Die SOB STEYR bietet 
Ausbildungen mit
besten Jobchancen!

• Fach-Sozialbetreuung 
mit Schwerpunkt

 Altenarbeit

• Fach-Sozialbetreuung 
mit Schwerpunkt

 Behindertenarbeit

Nächster Ausbildungsstart:
8. September 2025
In Teilzeit

IMPRESSUM:

SOB STEYR, 4400 Steyr, Österreich (www.sob-steyr.at)
Design & Realisation: Werbeberg KG (www.werbeberg.at)
Foto: Adobe Stock (www.stock.adobe.com)
Druck: druck.at (www.druck.at)TAG DER 

OFFENEN TÜR

Nachmittagsbetreuer*in 
gesucht 
Zur Verstärkung des Teams in der Volksschule 
Seitenstetten wird ab sofort eine Freizeitpädagogin oder 
Kinderbetreuerin mit Berufserfahrung in der Volksschule 
im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung (mind. 20 
Wochenstunden) aufgenommen. 
 
Nähere Auskünfte:  
Bewerbungsschreiben sind ab sofort bei der 
Marktgemeinde Seitenstetten persönlich, schriftlich oder 
per E-Mail einzubringen.

Jobbörse
   Fahrer/in gesucht 
 Die Firma „Kaskistl“ sucht Verstärkung 
 zur Auslieferung von Bioprodukten mit 

Sprinter-Kühlwagen (B-Führerschein)  
für 20 oder 38,5 Wochenstunden. 

 
Infos und Bewerbung: 

kasKist l GmbH, Franz Schnetzinger 
3351 Weistrach, Betriebsgebiet 6 

0650 / 215 65 15; office@kaskistl.at; www.kaskistl.at
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Kinderbetreuer/in gesucht!
Die Marktgemeinde St. Peter in der Au sucht  

zum sofortigen Eintritt  
in unseren NÖ Landeskindergärten

eine Kinderbetreuerin/einen Kinderbetreuer

im Ausmaß von 20h/Woche. 

Ihre Aufgaben:

• Betreuung und Beaufsichtigung von Kindern im Alter von zwei bis sechs Jahren 
• Unterstützung der gruppenleitenden Pädagoginnen 
• Allgemeine Tätigkeiten zum Aufrechterhalten des Betriebes und zur Betreuung und Versorgung der Kinder 
• Teilnahme und Mithilfe bei Aktivitäten mit den Eltern sowie bei Veranstaltungen im Kindergarten 
• Reinigungstätigkeiten im Kindergarten

Sie bringen mit:

• Nachweis der österreichischen Staatsbürgerschaft oder eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates 
• Einwandfreies Vorleben (Strafregisterauszug der Kinder- und Jugendfürsorge) 
• Absolvierte Ausbildung zur Kinderbetreuerin/zum Kinderbetreuer 
• Freude und Empathie im Umgang mit Kindern 
• Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein 
• Kreativität und Teamfähigkeit 
• Flexible Einsatzbereitschaft

 
Wir bieten:

• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  
• Ein angenehmes Arbeitsklima und einen sicheren Arbeitsplatz 
• Situationsorientiertes und kreatives Arbeiten 
• Die Anstellung und Einstufung bzw. Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ  
 Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 (GVBG), LGBl. 2420 i.d.g.F.  
 Vordienstzeiten werden nach den gesetzlichen Bestimmungen angerechnet

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter Anschluss eines Lebenslaufes mit Foto sowie sämtlichen 
Ausbildungsnachweisen entweder per Post an die  

Marktgemeinde St. Peter in der Au, Hofgasse 6, 3352 St. Peter in der Au  
oder per Mail an melanie.kaindl@stpeterau.at.

Für nähere Auskünfte zur Stellenausschreibung steht Ihnen Fr. Amtsleiterin Mag.a Melanie Kaindl  
unter (07477 42111-18) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Jobbörse
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Bezahlte Anzeige
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1. HALBJAHR 2025  

08.03.  Brotverkostung,  
  Frühlingsdeko
22.03.  Nudelverkostung 
05.04.  Spargel 
19.04.  Karsamstag 
  Briochestriezel, Spargel 
  fangfrische & geräucherte Fische 
03.05.  Spargel, Erdbeeren
17.05.  Spargel, Erdbeeren  
31.05.  Spargel, Erdbeeren, 
  Blick in den Bienenstock
14.06.  Spargel, Erdbeeren
28.06.  frischgemachte Nudeln 
 
SOMMERPAUSE

 
Unsere regionalen Produzenten freuen sich auf Ihren Besuch!

Samstags 14-tägig 
8.30 - 11.30 Uhr
Marktplatz St. Peter/Au

2. HALBJAHR 2025  

13.09.  Bauernmarktfest  
  altes FF-Haus mit Ausschank 
27.09.  Mobile Mostpresse - 
  eigenen Saft pressen
11.10.  Brötchen backen 
25.10.  Schaumspitz selber füllen 
08.11.  Nudelherstellung  
  & Verkostung
22.11.  Keksverkauf, 
  Lebkuchen verzieren
06.12.  Keksverkauf, Honigprodukte 
  Bienenwachskerzen gießen, 
  fangfrische & geräucherte Fische 
20.12.  Keksverkauf, Honigprodukte 
  Bienenwachskerzen 
 WINTERPAUSE                    

EINKAUFEN & GEWINNEN 
mit dem BAUERNMARKT Stempelpass!

www.stpeterau.at/bauernmarkt
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Bezahlte Anzeige
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Eintritt: 8 € 
Vorverkaufskarten: 6 € 

erhältlich am Gemeindeamt sowie  
bei der Raiffeisenbank St. Peter/Au

Unterstützt von

MARLENE

KINOKINO 
im Schlossim Schloss

Ein Film von 
Daniel Kalkhofer

MITTWOCH, 12. MÄRZ
19.30 Uhr
Schloss St. Peter/Au

Impressum: Veranstalter, Ort, Druck: Kulturreferat der Marktgemeinde St. Peter/Au

 
Karten: 6€; Schüler/Lehrlinge 3€ 
erhältlich am Gemeindeamt St. Peter/Au

 Fo
to

: K
al

kh
of

er



 
März 2025 • Nr. 394

29  

Eintritt: 8 € 
Vorverkaufskarten: 6 € 

erhältlich am Gemeindeamt sowie  
bei der Raiffeisenbank St. Peter/Au

ST. PETER
IN DER AU

Das Kulturreferat der Marktgemeinde St. Peter/Au  
lädt zu einer Lesung im Rahmen von 

„LITERATUR IM SCHLOSS“

Unterstützt von

 

Zdenka 
Becker  

liest aus ihrem Roman

„An einem  
anderen Ort“

Mittwoch, 26. März 2025
19.30 Uhr
Schloss St. Peter/Au

Impressum: Veranstalter, Ort, Druck: Kulturreferat der Marktgemeinde St. Peter/Au

 
Karten: AK 8€ |  VVK 6€; Schüler/Lehrlinge AK 6€ | VVK 5€ 
erhältlich am Gemeindeamt St. Peter/Au, Raiffeisenbank St. Peter/Au
oder unter 0650 5314 055
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blaugelbegelbeviertelsgaleriestpeterinderau

  
SUDDENLY 80SUDDENLY 80

23 März
20 April 

 
Vernissage am So, 23. März 2025, um 10:30 Uhr

—-

Öffnungszeiten   sa 15-17
so 10-12       14-17   

ausstellung

Manfred Brandstätter
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Eintritt: 8 € 
Vorverkaufskarten: 6 € 

erhältlich am Gemeindeamt sowie  
bei der Raiffeisenbank St. Peter/Au

 

Die  schönste  Die  schönste  
Landschaft Landschaft 

der Weltder Welt

Dorothy Khadem-Missagh, Klavier 
Minetti Quartett

Evelyn Schlag, Lyrik 
Lois Lammerhuber, Fotografie

Johannes Brahms,  
Klavierquintett in f-Moll, op. 34 

begleitet von Foto-Projektionen und Gedichten

Samstag, 29. März 2025
19.30 Uhr
Schloss St. Peter/Au
 
Karten: AK 35€ |  VVK 28€; Schüler/Lehrlinge 10€ 
www.stpeterau.at
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Reisepass- 
Anträge & 
ID Austria -  
Digitales Amt
  Um einen reibungslosen Ablauf 
zu garantieren, ist eine Termin-
vereinbarung am Gemeindeamt, 
07477 42111-10, DW-11 oder DW 
13 erforderlich! 

Infos: www.oesterreich.gv.at bzw. 
www.handy-signatur.at

Reisepässe und Personalaus-
weise können auch am Magistrat 
Waidhofen/Ybbs sowie auf allen 
Bezirkshauptmannschaften be-
antragt werden.

Rat, 
Tat & 

Termine
Amtsstunden  
Mo  9 - 12, 13 - 18 Uhr 
Di, Do  8 - 12 Uhr 
Mi  13 - 17 Uhr 
Fr  8 - 13 Uhr

Bgm. Sprechstunden: 
nach Voranmeldung am  
Mo, 15 - 18 Uhr
 Kontakt: 
Tel.: 07477 42111-0  
Fax: 07477 42111-31 
Standesamt: 42111-22 
Schlossverwaltung: 42111-17 
Mail: gemeinde@stpeterau.at 

Altstoffsammelzentrum
Mo 14:30 - 18 u. Do 8:30 - 12 Uhr

Redaktionsschluss für das  
nächste Infoblatt ist der  

28. März 2025!
ALLE TERMINANGABEN OHNE GEWÄHR!

Sprechtage
Bausprechtage:  
gegen Voranmeldung,  
Hr. Maderthaner 07477 42111-16 
 
Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe 
jeden Samstag ab 19 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus.  Tel.: 059 144 51840
 
Mutterberatung
Die Mutterberatung findet bis auf 
Weiteres nicht statt.

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 9-14 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedro-
henden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.
 

01./02. März 
Dr. Reith  07477 436950
08./09. März 
Gruppenpraxis Dr. Derfler/ Dr.  
Griessenberger 07477 433110
15./16. März 
Dr. Schneider 07477 20120
22./23. März 
Dr. Panholzer 07477 8230
29./30. März 
Dr. Reith  07477 436950
 
Die April-Termine waren zum 
Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt. 
Die Wochenenddienste finden Sie 
unter www.arztnoe.at/wochen-
enddienste

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in 
den Apotheken auf. 
Apotheke St. Peter   07477 49040

Medizin in St. Peter
Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS    07477 42606
Dr. Fritz REITH           07477 436950
 
Fachärzte
Dr. Simone BRÄU      (Frauenärztin)  
07477 42221 
Dr. Brigitta FREUNDL (Neurologin) 
0664 1758296
Dr. Franz FREUNDL    (Internist) 
0664 1758296
Dr. KOPPENSTEINER (Orthopäde) 
0660 5598369
 
Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477 42329
 
Tierarzt
Kleintier-Ordination/Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6         
07477 43530

NOTRUF 

RETTUNG   PHONE 144 

ÄRZTE-NOTRUF   PHONE 141 

FEUERWEHR   PHONE 122 

POLIZEI    PHONE 133

Wichtige Telefonnummern
Telefonische Gesundheitsbe-
ratung: 1450

Rat auf Draht: 147
Notrufnummer für Kinder und Ju-
gendliche. Oder auf rataufdraht.at
 
Ö3 Rotes Kreuz Kummernum-
mer: 116 123, 16 bis 24 Uhr.
 
Frauenhelpline gegen Gewalt: 
0800 222 555
 
Sorgentelefon 
(Telefonseelsorge): 142

Fundamt 
  
Sie haben etwas gefunden oder 
verloren?  
Fundamt St. Peter/Au:  
07477 42111-DW11 (Fr. Mayrhofer),  
DW10 (Fr. Radl), DW13 (Fr. Wimmer)
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Unsere Veranstaltungen  

im März & April

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

SA 01.03. 19:00 Faschingsgschnas Die Wirtschaft St. Peter/Au Schloss St. Peter/Au

SO 02.03. 14:00 Kinderfasching Familienreferat Carl-Zeller-Halle

MO 03.03. 19:00 Stammtisch für pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Schloss St.Peter/Au

MI 05.03. Kirtag Aschermittwoch Marktgemeinde Markt

FR 07.03. 19:30 Mostkost Landjugend St. Peter/Au Gasthaus Krifter

SA 08.03. 06:00 Gemeindeschitag in Schladming Marktgemeinde Schladming

SA 08.03. 08:30 BauernMARKT Marktgemeinde Marktplatz

SO 09.03. 09:00 Wunderwelt - Die Shopping-Lounge 
Direktvermarkter

WKO Direktberater Schloss

SO 09.03. 10:00 Tag der offenen Tür TMK St. Michael/Bruckbach Vereinshaus St. Michael

MI 12.03. 17:00 Harmonika Stammtisch Andreas Stöger Gasthaus Krifter

MI 12.03. 19:30 KINO im SCHLOSS - „Marlene" Kulturreferat Kinosaal Schloss

SA 15.03. 09:00 Umtauschmarkt Familienreferat Carl-Zeller-Halle

SO 16.03. 10:30 Suppensonntag Musikverein Kürnberg dorfHAUS Kürnberg

DO 20.03. 18:30 Lesung Christian Wehrschütz  Öffentl. Bibliothek Festsaal Schloss

DO 20.03. 20:00 Mostkost Bauernbund Kürnberg dorfHAUS Kürnberg

SA 22.03. 08:30 BauernMARKT Marktgemeinde Marktplatz

SO 23.03. 09:00 Besser verstanden werden durch gute 
Kommunikation

Anna Theresa Bichler Gesundheitszentrum 
St. Peter in der Au

SO 23.03. 10:30 Vernissage „Suddenly 80“ Blaugelbe Galerie, Land NÖ Schloss

MI 26.03. Mittfastkirtag Marktgemeinde Marktplatz
MI 26.03. 19:30 Literatur im Schloss Kulturreferat Schloss

SA 29.03. 19:30 „Die schönste Landschaft der Welt"  
Konzert mit Foto-Projektionen & Gedichten

Kulturreferat Festsaal Schloss

SA 29.03. 20:00 Frühlingskonzert Johannser-Dorfmusik GH Berndl

SO 30.03. 15:00 Frühlingskonzert Johannser-Dorfmusik GH Berndl

FR 04.04. 15:00 Kasperl Eltern-Kind-Zentrum Kinosaal Schloss

SA 05.04. 08:30 BauernMARKT Marktgemeinde Marktplatz

SA 05.04. 10:00 1.Landesliga Heimspiel des ESV 
St.Peter/Au

Stocksportverein St. Peter/
Au

Stocksporthalle  
St. Peter/Au

SA 05.04. 19:30 Frühjahrskonzert TMK St. Michael/Bruckbach Carl Zeller Halle

MI 09.04. 19:30 „Österreich im Rückspiegel“ 
Teil 4: NS-Zeit und 2. Weltkrieg

Katholisches Bildungswerk, 
Kulturreferat

Schloss

SA 12.04. 15:00 Familienkonzert Bluatschink EKiZ, Familienreferat Carl Zeller Halle 

SA 12.04. 20:00 Seminarkabarett: Ehepickerl Dorfentwicklung Kürnberg dorfhaus Kürnberg

SA 19.04. 08:30 BauernMARKT Marktgemeinde Marktplatz

MI 23.04. 19:30 Literatur im Schloss Kulturreferat Schloss

FR 25.04. 14:00 Glasfasermesse Marktgemeinde, noeGIG Carl Zeller Halle
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